
Gästebild

Alternativ zum Gästebuch kann eine Collage aus kleinen Portraits zusammengestellt werden. Die 
Vorbereitung dafür ist einfach: Zunächst wird Anzahl der Gäste ermittelt, so viele Karten benötigt 
man und zusätzlich mindestens 7 oder 8 leere weiße Kärtchen. Aus weißem Tonpapier in einem 
gängigen Format (z.B. A2, man benötigt auch den passenden Wechselrahmen in der Größe) werden 
die Karten in gleicher Größe nun ausgeschnitten. 

Während der Feier muss nun jedem Gast erklärt werden, dass er bitte senkrecht ein Kärtchen mit 
seinem Portrait gestaltet und den Namen dazuschreibt. Es sollten nur schwarze, gleichartige Stifte 
zum Einsatz kommen, damit das Bild nachher einheitlich aussieht.

Am Ende der Feier werden alle Kärtchen möglichst diskret eingesammelt und neben- und 
untereinander aufgeklebt. Ein Herz in Rot, die Namen von Braut und Bräutigam sowie das 
Hochzeitsdatum bilden den Hingucker im wunderbar originellen Gästebild. 

 

PS: Natürlich muss es dann Monika und Tom heißen ;-)


